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AMTLICHER TEIL

Eigenbetrieb „Altenpflegeheim Friedrich 
Wagner Olbersdorf“ / Feststellung des  
Jahresabschlusses
Beschluss Nr. 39/2014
1.	 Der Gemeinderat von Olbersdorf stellt auf seiner 

öffentlichen Sitzung am 13. August 2014 den Jah‑
resabschluss zum 31.12.2012 für den Eigenbetrieb 
„Altenpflegeheim Friedrich Wagner Olbersdorf“ 
fest.

2.	 Der Gemeinderat beschließt, den Jahresfehlbetrag 
in Höhe von 52.576,73 EUR als Verlust auf neue 
Rechnung vorzutragen. Der Eigenbetriebsleitung 
und dem Leiter des Amtes für Finanzen wird Ent‑
lastung erteilt. 

3.	 Der Beschluss über die Feststellung des Jahresab‑
schlusses ist ortsüblich bekannt zu geben. Dabei ist 
der Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers zum 
Jahresabschluss und die Behandlung des Jahresab‑
schlusses anzugeben. Gleichzeitig sind der Jahres‑
abschluss und der Lagebericht an sieben Tagen öf‑
fentlich auszulegen. In der ortsüblichen Be‑ 
kanntgabe ist auf die Auslegung hinzuweisen. 

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Olbersdorf vom 13. August 2014

4.	 Nach Auflösung des Eigenbetriebes zum 31.12.2012 
sind die Bilanzpositionen nach den Regeln kommu‑
naler doppischer Buchführung in die Eröffnungsbi‑
lanz der Gemeinde zum 01.01.2013 aufzunehmen.  

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 13 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 15 + 1  Enthaltg.:	 3 Befangen:	 0

Eigenbetrieb „Altenpflegeheim Friedrich Wag-
ner Olbersdorf“ / Übertragung der Fördermit-
tel auf die AWO / Abschluss öffentlich-rechtli-
cher Vertrag / Übernahme Ausfallbürgschaft    
Beschluss Nr. 40/2014
1.	 Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf 

seiner öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 dem In‑
halt des öffentlich-rechtlichen Vertrages (Stand Juli 
2014) mit dem Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Oberlausitz e. V. und dem Freistaat Sachsen, vertre‑
ten durch die Landesdirektion Sachsen, zuzustim‑
men und beauftragt den Bürgermeister den öffent‑
lich-rechtlichen Vertrag abzuschließen. 

2.	 Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf 
seiner öffentlichen Sitzung am 13.08.2014, dass sie 
dem Freistaat Sachsen für die Erfüllung möglicher 
Rückforderungsansprüche gegenüber dem Arbei‑
terwohlfahrt Kreisverband Oberlausitz e. V. in Höhe 
der durch Bund und Land ausgereichten Fördermit‑
tel von 3.423.610,44 EUR zuzüglich Zinsen und 
Verwaltungskosten einstehen wird und beauftragt 
den Bürgermeister nach Erteilung der Genehmi‑
gung durch die untere Rechtsaufsichtsbehörde eine 
§ 3 des öffentlich-rechtlichen Vertrags entsprechen‑
de Erklärung über eine modifizierte Ausfallbürg‑
schaft abzugeben. 

3.	 Die Beschlüsse 53/2012 und 62/2012 werden auf‑
gehoben.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 17 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 0 Befangen:	 0
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Vergabe von Bauleistungen / Wiederherstel-
lung der kommunalen Straßeninfrastruktur 
in Gebieten, die durch das Hochwasser 2010 
geschädigt worden sind bzw. Maßnahmen der 
Hochwasserschadensbeseitigung
a)	Erneuerung Stützmauer „Am Mühlgra-

ben“, Flurstück Nr. 47 
Beschluss Nr. 41/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 die Vergabe der 
Leistungen zur Erneuerung der Stützmauer Am Mühl‑
graben in Höhe Flurstück 47 an die Fa. OSTEG mbH, 
Friedensstraße 35c, 02763 Zittau.
Wahlergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 17 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 0 Befangen:	 0

b)	Ersatzneubau Stützmauer „Am Mühlgra-
ben 24“, Flurstück Nr. 41 / hier: Kostener-
höhung 

Beschluss Nr. 42/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 die Maßnahme 
Ersatzneubau der Stützmauer Am Mühlgraben 24 in 
Olbersdorf mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 
106.000 € durchzuführen. Die Förderung der höheren 
Kosten wurde seitens der Landesdirektion Sachsen in 
Aussicht gestellt. Die erhöhten Eigenmittel sollen 
durch ein zinsgünstiges Darlehen bei der SAB finan‑
ziert werden.
Abweichend vom Planansatz (Haushaltsermächtigun‑
gen) 2013 sind für diese Maßnahme für 2014 zusätz‑
lich Auszahlungen in Höhe von 20.600 EUR und Ein‑
zahlungen in Höhe von 18.500 EUR vorzusehen. 
Bis zur Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2014 
gilt die vorgenannte Ausgabenerhöhung als überplan‑
mäßige Auszahlung. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 15 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 2 Befangen:	 0

c)	Ersatzneubau Stützmauer „Am Mühlgra-
ben 24“, Flurstück Nr. 41 / hier: Vergabe 

Beschluss Nr. 43/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 die Vergabe der 
Leistungen zur Ausführung der Bauarbeiten für den 
Ersatzneubau der Stützmauer Am Mühlgraben 24 in 
Olbersdorf an die Fa. Ebersbacher Straßen- und Tief‑
bau GmbH, Weberstraße 16, 02730 Ebersbach. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 15 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 2 Befangen:	 0

d)	Bachbett und Ufererneuerung Goldbach, 
Station 3 + 910 bis 4 + 020 (Nähe Elektromo-
torenbau Kretschmer) 

Beschluss Nr. 44/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 die Vergabe der 
Leistungen zur Erneuerung des Bachbettes und der 
Ufer bei Sta. 3 + 910 bis 4 + 020 an die Fa. OSTEG 
mbH, Friedensstraße 35c, 02763 Zittau.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 17 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 0 Befangen:	 0

e)	 Instandsetzung Brückenbauwerke / hier:
	 Kostenerhöhung 
Beschluss Nr. 45/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.08.2014 die Instandsetzung 
der Brückenbauwerke mit voraussichtlichen Gesamt‑
kosten von 524.000,00 EUR durchzuführen. 
Der Antrag auf Förderung (RL KStB) soll auf dieser 
Basis gestellt werden. 
Die Eigenmittel sollen durch ein zinsgünstiges Darle‑
hen bei der SAB finanziert werden. 
Abweichend vom Planansatz (Haushaltsermächtigun‑
gen) 2013 sind für diese Maßnahme für 2014 zusätz‑
lich Auszahlungen in Höhe von 195.700,00 EUR und 
Einzahlungen in Höhe von 176.200,00 EUR vorzuse‑
hen. 
Bis zur Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2014 
gilt die vorgenannte Ausgabenerhöhung als überplan‑
mäßige Auszahlung.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte:	18 + 1 Dafür:	 17 Dagegen:	 0

davon anwesend:	 16 + 1  Enthaltg.:	 0 Befangen:	 0

Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal 
im Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entspre‑
chend der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf 
rechtzeitig an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüb‑
lich bekannt gegeben sowie im Internet unter www.olbersdorf.de 
veröffentlicht.

Anlagen, Pläne und andere Beifügungen sind in der Gemeindever-
waltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, Zimmer 202, einsehbar.

Andreas Förster
Bürgermeister
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Direktstimme

Abk. Bezeichnung Gemeindever-
waltung Sportlerheim Grundschule Briefwahl Summe

A1 Wahlber.  
Ohne Sperrvermerk 1315 1188 1421 3924

A2 Wahlber. 
Mit Sperrvermerk 201 196 107 504

A=A1+A2 Wahlberechtigte  
insgesamt 1516 1384 1528 0 4428

B Wähler 607 604 458 915 2584

B1 darunter mit Wahlschein 0 0 0 915 915

C Ungültige Stimmen 13 13 16 11 53

D Gültige Stimmen 594 591 442 904 2531

Wahlbeteiligung in % 40,04 43,64 29,97 58,36

D1 Meyer, Stephan                         
CDU 219 212 139 384 954

D2 Thöricht, Jens                   
DIE LINKE 101 127 146 158 532

D3 Lange, Christian                        
SPD 60 59 34 95 248

D4 Grüner, Hans                            
FDP 26 19 11 35 91

D5 Böhm, Matthias                    
GRÜNE 37 32 7 34 110

D6 Hiekisch, Antje                         
NPD 26 18 25 13 82

D8 Stöckert, Manfred              
PIRATEN 8 3 5 3 19

D11 Dr. Hübner, Hans-Gerd                
AfD 85 110 65 138 398

D13 Hertrampf, Rico
FREIE WÄHLER 32 11 10 44 97

Summe = 
gültige Stimmen 594 591 442 904 2531

Listenstimme

Abk. Bezeichnung Gemeindever-
waltung Sportlerheim Grundschule Briefwahl Summe

E Ungültige Stimmen 13 8 13 9 43

F Gültige Stimmen 594 596 445 906 2541

F1 CDU 193 224 151 331 899

F2 DIE LINKE 106 121 138 162 527

F3 SPD 78 58 35 118 289

F4 FDP 35 34 7 54 130

F5 GRÜNE 32 19 7 38 96

F6 NPD 24 24 25 21 94

F7 Tierschutzpartei 10 6 10 16 42

F8 PIRATEN 10 2 4 8 24

F9 BüSo 2 0 2 0 4

F10 DSU 4 1 0 1 6
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Bekanntmachung

zur Bewerbung als ehrenamtliche/r  
Friedensrichter/in für den  

Schiedsamtsbezirk der Verwaltungs‑ 
gemeinschaft Olbersdorf  

(Olbersdorf, Oybin, Kurort Jonsdorf, 
Bertsdorf-Hörnitz)

Für den Schiedsamtsbezirk der Verwaltungsgemein‑
schaft Olbersdorf ist aufgrund Auslaufens der fünfjähri‑
gen Wahlperiode und altersbedingten Ausscheidens des 
bisherigen Friedensrichters ein/e neue/r ehrenamtliche/r 
Friedensrichter/in und nach Möglichkeit ein/e Stellver‑
treter/in zu wählen.  
Es handelt sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit; die 
Aufwandsentschädigung ist in der Satzung über die Ent‑
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde 
Olbersdorf (Entschädigungssatzung) geregelt.
Die Schiedsstelle hat ihren Sitz in der Gemeindever‑
waltung Olbersdorf. Die/Der ehrenamtliche Friedens‑
richter/in führt regelmäßige monatliche Sprechstunden 
durch. 
Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen 
besteht die Aufgabe der Schiedsstelle darin, festge‑
fahrene Konfliktsituationen, verhärtete Fronten und 
andere Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtli‑
cher Art durch Verhandlungsgeschick und Mediation 
zu schlichten und durch einen zu protokollierenden 
Vergleich eine außergerichtliche Einigung der Parteien 
im Rahmen eines Schlichtungsverfahrens zu erzielen. 
Das Spektrum ist dabei sehr vielfältig, z. B. Nachbar‑
schaftsstreitigkeiten, Nichteinhaltung der Hausordnung, 
Schmerzensgeld- und Schadenersatzansprüche, leich‑
te Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung, 
Sachbeschädigung etc. 
In die Aufgaben als ehrenamtliche/r Friedensrichters/
in werden Sie natürlich entsprechend eingeführt; dafür 
ist der Besuch eines zweitägigen Grundlehrganges und 
weiterer Bildungsveranstaltungen des Bundes deutscher 
Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. vorgesehen.   
Nach dem Gesetz über die Schiedsstellen des Freistaa‑
tes Sachsen sollen Bewerber/innen für das Ehrenamt 
nach ihrer Person und ihren Fähigkeiten geeignet sein. 
Es gelten folgende gesetzliche Ausschlussgründe:
„Friedensrichter/in  kann nicht sein, wer 
1.	 als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt 

ist;

2.	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten ge‑
schäftsmäßig ausübt;

3.	 das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts 
ausübt oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig 
ist.

Friedensrichter/in kann ferner nicht sein, wer die Fä‑
higkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung 
über sein Vermögen beschränkt ist.
Friedensrichter/in soll nicht sein, wer
1.	 bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch 

nicht oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben 
wird;

2.	 nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3.	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 

Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die 
im Internationalen Pakt über bürgerliche und poli‑
tische Rechte vom 19. Dezember 1966 gewährleis‑
teten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 
1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder

4.	 für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder 
Amt für nationale Sicherheit tätig war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in her‑
ausgehobener Funktion von Parteien und Massenorga‑
nisationen, der bewaffneten Organe und Kampfgruppen 
sowie sonstiger staatlicher oder gemeindlicher Dienst‑
stellen oder Betriebe der ehemaligen DDR, insbesonde‑
re bei Abteilungsleitern der Ministerien und Räten der 
Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreislei‑
tungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absolventen 
zentraler Parteischulen, politischen Funktionsträgern 
in den bewaffneten Organen und Kampfgruppen, Bot‑
schaftern und Leitern anderer diplomatischer Vertretun‑
gen und Handelsvertretungen sowie bei Mitgliedern der 
Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass 
sie die als Friedensrichter/in erforderliche Eignung nicht 
besitzen. Diese Vermutung kann widerlegt werden.“
Die Bewerber haben schriftlich zu erklären, dass vorge‑
nannte Ausschlussgründe nicht vorliegen und ihre Ein‑
willigung, Auskünfte zu den Ausschlussgründen beim 
Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssi‑
cherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen. 
Die Wahl erfolgt in öffentlicher Sitzung durch den Ge‑
meinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Olbersdorf. 
Die Wahl muss durch den Vorstand des Amtsgerichtes 
bestätigt werden.

F11 AfD 79 91 53 121 344

F12 pro Deutschland 2 3 4 1 10

F13 FREIE WÄHLER 19 13 9 32 73

F14 Die PARTEI 0 0 0 3 3

Summe =
gültigeStimmen 594 596 445 906 2541
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Haben Sie Interesse an diesem Ehrenamt? 
Dann richten Sie Ihre formlose Bewerbung mit Anga‑
ben zur Person, Ihrem beruflichen Werdegang und der 
vorgenannten Erklärung bitte an:
	 Gemeindeverwaltung Olbersdorf
	 „Bewerbung Friedensrichter“
	 Oberer Viebig 2 a
	 02785 Olbersdorf
Die Bewerbungsfrist endet am 2. November 2014.
Für weitere Informationen oder Auskünfte wenden Sie 
sich bitte an Frau Zistel im Hauptamt der Gemeinde‑
verwaltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, Zimmer 
202, Telefon (03583) 698523 oder auch an den  bishe‑
rigen Friedensrichter Herrn Sandring zur Sprechstun‑
de am Dienstag, dem 7. Oktober 2014, in der Zeit von 
15.00 – 17.00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung Olbers‑
dorf, Zimmer 202, Telefon (03583) 698524.

Andreas Förster 
Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde der  

Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf

Amtlicher Teil / Nichtamtlicher Teil

NICHTAMTLICHER TEIL
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Einwohnerversammlung

Allgemein bedeutsame Gemeindeangelegenheiten sol‑
len mit den Einwohnern erörtert werden. Hierzu gehört 
– nicht nur nach Meinung des Sächsischen Staatsmi‑
nisteriums für Umwelt und Landwirtschaft – die soge‑
nannte »Integrierte Ländliche Entwicklung«, als das 
wichtigste Förderinstrument für den ländlichen Raum. 
Über die Arbeit mit diesem Thema und die Ergebnisse 
in der zurückliegenden Förderperiode 2007 bis 2013 
habe ich Sie regelmäßig im Gemeindeblatt unter der 
Rubrik »Neues aus dem Outdoor Land« als Vorsitzen‑
der des Koordinierungskreises gemeinsam mit dem 
Regionalmanagement informiert.  
Nun stehen wir am Beginn eines  neuen siebenjährigen 
Förderzeitraumes. 
Wir möchten aus diesem Grund kurz Bilanz über die 
abgelaufene Förderperiode ziehen und vor allem auf 
die in Olbersdorf umgesetzten Projekte – im öffentli‑
chen wie im privaten Bereich – eingehen. 
Vordergründig aber soll die Veranstaltung den Raum 
und die Möglichkeit bieten, Ihnen die neuen Strukturen 
und Rahmenbedingungen für die künftige Weiterfüh‑
rung und Förderung des bereits im Rahmen der Inte‑
grierten Ländlichen Entwicklung in der Förderperiode 
2007 bis 2013 begonnenen Prozesses der Regionalent‑
wicklung vor Ort und die grundlegende Basis hierfür in 
Form einer »LEADER-Entwicklungsstrategie« – wie 
zuvor das »Integrierten Ländliche Entwicklungskon‑
zept« – näher zu bringen. 

Untrennbar verbunden mit diesem Prozess der Regio‑
nalentwicklung war die Umsetzung der Leitziele und 
Maßnahmen aus dem vom Gemeinderat auf dessen Sit‑
zung am 20. Oktober 2010 einstimmig beschlossenen 
»Örtlichen Entwicklungskonzept« für das Olbersdorfer 
Niederdorf.
Auch hier wollen wir Rückschau halten und einen Blick 
in die Zukunft wagen.
Zu diesem Zweck hat der Gemeinderat entschieden, 
eine Einwohnerversammlung anzuberaumen.
Als fachkundige Referentinnen für diese für Olbersdorf 
auch weiterhin so wichtigen Themen konnte ich

Frau Karina Hitziger von der Zittauer Stadtent‑•	
wicklungsgesellschaft mbH – als das für das Re‑
gionalmanagement der ILE-Region zuständige 
Unternehmen – 
und
Frau Katrin Müldener – als für die Erstellung des •	
»Örtlichen Entwicklungskonzeptes« verantwort‑
lich zeichnende Unternehmerin –

gewinnen. 
Daneben stehen auch Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Niederdorf für Anfragen und Anregungen zur Ortsent‑
wicklung in Olbersdorf zur Verfügung. 
Die Einwohnerversammlung findet statt am

Freitag, dem 26. September 2014, 18.00 Uhr,
im Sportlerheim Olbersdorf,  

Ludwig-Jahn-Straße 65.

Es freut sich auf Ihr Interesse

Andreas Förster 
im Namen des Gemeinderates Olbersdorf

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
 
Ernst-May-Straße 39, Tel.: 03583 690287

Montag	 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf
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Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not‑
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha‑
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent‑
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen‑
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund‑
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu‑
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran- 
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver‑
ändert.

Urlaub: 
Karoline Freitag	 16.10. – 24.10.2014
Dipl.-Med. Fritsche	 20.10. – 24.10.2014
Dr. Rüger		  27.10. – 07.11.2014
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Schriftstellerlesung mit Multivisions-Show

Autor:	 Ronald Prokein
Titel:	 Die Entdeckung des Kältepols 	
	 Jutschjugei
	 (Durchs eisige Sibirien, bis zum 	
	 heißesten Ort Australiens)
Veranstaltungsort:	Gemeindeverwaltung  
	 Olbersdorf; Bürgersaal
Wann:	 27.11.2014, 19.00 Uhr  
	 (ca. 100 Minuten)
Unkostenbeitrag:	 8,00 € / ermäßigt 7,00 €

Bereits im Jahr 2013 war der Rostocker Abenteurer 
und Extremreisende Ronald Prokein zu Gast in der 
Gemeindebibliothek Olbersdorf und die erschienenen 
Bibliotheksbesucher sahen einen sehr eindrucksvollen 
und spannenden Vortrag.
Nach der Weltumradlung, einer Kajaktour auf der Lena 
und anderen spektakulären Reisen, brachen Ende 2007 
Ronald Prokein und Andy Winter mit einem Schäfer‑
hund und in einem Lada Niva nach Ostsibirien auf.
Von Rostock fuhren sie über Russland in die Mongo‑
lei, weiter mit unterschiedlichen Gefährten nach China, 
Vietnam, Laos, Thailand, Malaysia, Singapur bis Aust‑
ralien. Hauptmission: Aufbau einer zweiten Wettersta‑
tion in Jutschjugei (Nordsibirien). Die meterologischen 
Stationen sollten beweisen, dass die Region noch käl‑
ter ist, als der offiziell kälteste bewohnte Ort der Welt: 
Oimjakon (–71,2 Grad Celsius – Guinness Buch der 
Rekorde).
Enger Kooperationspartner des Projektes war ARD-
Meterologe und ehemalige Talkmaster Jörg Kachel‑
mann. Der bekannteste „Wetterfrosch“ Mitteleuropas 
stellte die wissenschaftlichen Messinstrumente zur 
Verfügung. Der geographische Endpunkt der Tour war 
Marble Bar (der heißeste Ort Australiens).
Wer mehr erfahren möchte, sollte sich Donnerstag, den 
27.11.2014, im Kalender anstreichen. 
Eintrittskarten sind ab sofort in der Gemeindebiblio‑
thek Olbersdorf zu den Öffnungszeiten (Mo., Di., Mi. 
13.00 – 18.00 Uhr und Fr. 9. – 12.00 Uhr) erhältlich.
Platzreservierung unter der Telefonnummer: 690287 
oder E-Mail: bibliothek@olbersdorf.de.

Landtagswahl 2014 

Den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
in allen Gemeinden der Verwaltungs‑
gemeinschaft ein herzliches DAN‑
KESCHÖN für die Unterstützung 
der Gemeinde und ihr ehrenamtliches Engagement am 
Wahltag.
Wir danken ebenfalls allen Einrichtungen für ihre Un‑
terstützung, die ihre Räumlichkeiten zur Nutzung als 
Wahllokal zur Verfügung gestellt haben. 

Ralph Bürger 
Wahlverantwortlicher 

Leiter Haupt- und Bauamt   

Hinweis:  
Die Ergebnisse der Landtagswahl werden unter
www.statistik.sachsen.de  veröffentlicht.

Festwochenende 

Vom 3.  bis 5. Oktober 2014 feiert 
die Gemeinde Kurort Jonsdorf ihr 
475. Jubiläum. 
Es warten viele Attraktionen für Alt 
und Jung. Sie sind herzlich eingela‑
den. 
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Nichtamtlicher Teil 

Friedensrichter:	 Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit:	 jeden 1. Dienstag im Monat
	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
	 nächster Termin: 7. Oktober 2014
	 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
	 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
	 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
	 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
	 (nur während der Sprechzeit)

Hauptamt

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf

Herbstputz in der Grundbachsiedlung
Der im Frühjahr von der Wählergemeinschaft 100proOl‑
bersdorf erstmals durchgeführte Einsatz wird nun auf 
eine breitere Basis gestellt. Darum rufen wir jetzt als 
Gemeinderat alle Anwohner der Grundbachsiedlung 
auf, mit uns gemeinsam Teilbereiche der Siedlung wie‑
der auf Vordermann zu bringen.
Wann:	 27.09.2014 von 9.00 bis 13.00 Uhr
Treffpunkt:	 Spielplatz zwischen Töpfer- 		
	 und Hochwaldstraße
Bitte mitbringen:	soweit vorhanden Arbeits- und 	
	 Reinigungsgeräte wie Besen, 		
	 Harken, Hacken, Spaten, Schub-	
	 karren etc.
Logistisch werden wir wieder von der KWV Olbers‑
dorf unterstützt. Wir denken, dass dies eine schöne Ge‑
legenheit ist, zu der sich die Einwohner selbst bei der 
Verschönerung ihres Wohngebietes einbringen können 
und hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

Gemeinderat Olbersdorf

Gemeindeblatt Olbersdorf  September 2014  Erscheinungstag: 24.09.2014

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhal‑
tener
 Bekleidung für Kinder und Erwachsene
 Spielzeug
 Hausrat
 Möbel
 Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel‑
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter‑
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver‑
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus
dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen- und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten:	 Mo. bis Do.: 8.30 – 15.00 Uhr
	 Fr.: 8.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher:	 (0 35 83) 70 47 87
E-Mail: 	 dfb-zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck Am 3. Oktober wird es das 1. Oberlausitzer Familien‑
fest im KiEZ „Querxenland“ in Seifhennersdorf geben. 
11.00 Uhr werden die Tore zu der großen Familiensau‑
se geöffnet und dann gibt es bis 18.00 Uhr jede Menge 
auf sechs Hektar zu entdecken. 
Im Natur- und Umweltbereich ist nicht nur mit Haustie‑
ren zu rechnen, auch der Falknerverein stellt verschie‑
dene Greifvögel zur Schau. Gleich nebenan lockt der 
Naturmarkt und einige Meter weiter wird es sportlich. 
Auf der Familien- und Sportmeile sucht das „Querxen‑
land“ gemeinsam mit der AOK Plus die stärkste Familie 
der Oberlausitz. Die Gewinner erhalten tolle Preise. 
Auch die Oberlausitzer Traditionen dürfen nicht zu 
kurz kommen. Deshalb werden Einblicke in das tradi‑
tionelle Handwerk und Leben dieser schönen Region 
gegeben. Mit dabei sind die tschechischen Nachbarn. 
Außerdem wartet ein kleiner Freizeitpark mit vielen 
Mitmachaktionen auf Groß und Klein. Wer lieber nur 
zuschauen möchte ist in der Kinder- und Märchenwelt 
genau richtig aufgehoben, denn dort wir es neben reich‑
lich Spielen auch ein Bühnenprogramm von Kindern 
für Kinder geben.
Darüber hinaus wartet die Technik- und Häuselzone auf 
Interessierte. Selbstverständlich ist neben den vielen 
Angeboten auch für leckere Köstlichkeiten gesorgt.
Mehr Infos unter: 
Tel. 03586 45110 · www.querxenland.de

1. Oberlausitzer  
Familienfest

20. Baby- und 
Kindersachenbörse
11.10.2014 von 9.00 – 12.00 Uhr

im Kretscham Schönbach

Anmeldung bei 03586 789228 und 035872 38952.
Nächste Spielzeugbörse: Samstag, 08.11.2014

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Ihren Besuch!
Das Vorbereitungsteam
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Nichtamtlicher Teil / Seniorentreff

Seniorentreff
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Für saubere Wege, Grünanlagen und Spielplätze!

DANKE!

Herbstferien im KiEZ Querxenland 
Frei nach dem Motto „Nach den (Sommer)Ferien ist 
vor den (Herbst)Ferien!“ hält das KiEZ „Querxenland“ 
in Seifhennersdorf zwei tolle Angebote in der ersten 
Woche der Herbstferien  vom 19. bis 24. Oktober pa‑
rat. 
Unter dem Motto „ Abenteuer im Querxenwald“ kön‑
nen 6- bis 13-jährige schaurig schöne  Ferien erleben. 
So wird es eine Halloween-Party mit gruseligen Drinks,  
Kreatives aus Naturmaterialien, eine Fackelwanderung, 
ein Rätselquiz, Wissenswertes aus der Hexenküche und 
vieles mehr geben. 
8- bis 14-jährige Kids können im Wohlfühlcamp gut 
drauf sein. Hier werden bei einem Essensfest Speisen 
und Drinks selbst zubereitet, sich in der Sauna ent‑
spannt und Übungen zur Stressbewältigung durchge‑
führt. Es wird ausreichend Bewegung beim Bowling, 
im Fitnessraum, auf dem Trimm-Dich-Pfad, in der Dis‑
co und bei Sportspielen geben.  
Alle Informationen zu den Feriencamps findet man 
unter www.querxenland.de/de/ferienlager/ferienange‑
bote.html
Anfragen und Buchung an Frau Stange: 
info@querxentours.de oder 03586 451125

Kinderhilfe für Siebenbürgen e.V.
Liebe Olbersdorfer Mitbürger,
die Zeit verrinnt wie im Flug, der Sommer neigt sich 
dem Ende und nicht lange, da steht der Winter vor der 
Tür.
Allen Wintersportlern schlägt das Herz dann wieder 
höher.
Ich hingegen, als gebürtiger Flachlandtiroler, kann 
höchstens den gemütlichen Teestunden bei Kerzen‑
schein etwas abgewinnen ... und ich bin dankbar und 
glücklich, im warmen Wohnzimmer sitzen zu dürfen, 
wenn es draußen stürmt und schneit.
Für die Menschen in den Slums der Region Sieben‑
bürgen bedeutet diese Zeit hingegen nicht nur Kampf 
gegen den ständigen Hunger, sondern nun vor allem 
gegen die Kälte.
Die Winter am Rande der Karpaten sind streng und 
sehr lang.
Wie im vergangenen Jahr werden wir auch diesen 
Herbst einen Hilfstransport zur Linderung der Not in 
Rumänien unterstützen.
In den letzten Wochen sprachen mich immer wieder 
Leute auf der Straße deswegen an. Dies macht mir Mut, 
dass ich doch den Einen oder Anderen erreichen konnte 
und ich danke Ihnen jetzt schon von ganzem Herzen für 
ihre hoffentlich auch weitere Unterstützung.
Benötigt werden vor allem haltbare Lebensmittel, Hy‑
gieneartikel, Decken und alles was Kinder glücklich 
macht.
Ein Wort noch in eigener Sache. Bitte bedenken Sie 
die Transporte sind natürlich nicht umsonst und gerade 

deswegen ist es umso wichtiger, sinnvolle Sachen zu 
transportieren.
Etwas liegt mir zum Schluss noch sehr am Herzen. 
Weihnachten!!! Es wäre zu schön, könnten wir auch 
in diesem Jahr den Kindern und ihren Familien eine 
Weihnachtsfeier ermöglichen. Weihnachten ist ein 
Fest, an dem selbst meine erwachsenen Kinder noch 
stets voller Vorfreude sind. Der Baum, das Festessen, 
das Zusammensein in Familie, gemeinsames Musizie‑
ren ... gespannte Atmosphäre bis die Geschenke ausge‑
packt werden dürfen ... das ist Weihnachten.
Bitte helfen Sie mit, den Romakindern und ihren Fami‑
lien solch ein Fest zu ermöglichen.

Kerstin Finger Spendenkonto: 
Kinderhilfe für Siebenbürgen
Tel. 690726 IBAN:DE 16 810 520 000 300 64 59 61
VWZ:Weihnachtsfeier

Kerstin Finger, Tel. 690726

Veranstaltungen Monat Oktober
Am Dienstag, dem 07.10.2014 findet unser beliebter 
Spiele- und Handarbeitsnachmittag statt.
Dienstag, den 21.10.2014 wird Herr Grafe, der Tier- 
und Landschaftsfotograph, uns wieder mit einem 
Lichtbildervortrag überraschen.
Beginn jeweils 13.30 Uhr. Gäste sind herzlich will‑
kommen.
							     

Kriemhilde Fabian
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Freiwillige Feuerwehr

  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Die Tage werden kürzer und der Herbst steht in den 
Startlöchern. Natürlich hoffen wir alle, dass vor dem 
Winter noch ein schöner Herbst uns mit Sonne ver‑
wöhnt, und es nicht so weitergeht, wie in der zweiten 
Augusthälfte.

Bergung eines Kletterers
Am 03.08.2014 gegen 14.36 Uhr wurde die Feuerwehr 
nach Lückendorf gerufen. Ein Bergsteiger war verun‑
glückt und musste von der Bergwacht geborgen werden. 
Aufgrund des schlecht zugänglichen Geländes, war die 
Feuerwehr mit dem Freisägen eines Rettungsweges be‑
auftragt worden und leistete Hilfe bei der Bergung des 
Kletterers bis zur Übergabe an die Bergwacht. Dieser 
Einsatz wurde mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und 
insgesamt neun Kameraden gefahren. Das Einsatzende 
wurde um 15.52 Uhr notiert. 

Bahndammbrand
Auch am 03.08.2014 kam es gegen 17.30 Uhr zu einem 
Bahndammbrand im Bereich des Gemeindeamtes. Mit 
vier Kameraden und dem Erkundungskraftwagen rück‑
te die Feuerwehr aus und löschte den noch in der Ent‑
stehung befindlichen Brand mit der Kübelspritze ab. 
Gegen 18.00 Uhr war dieser Einsatz dann auch schon 
wieder beendet.

Hilfeleistung am Treppenlift
Am 09.08.2014 rutschte auf der Echostraße 20 a ein 
Mann aus seinem Treppenlift und konnte aus eigener 
Kraft nicht wieder in seinen Rollstuhl gelangen. Die 
Feuerwehr wurde um 10.25 Uhr zur Hilfeleistung ge‑
rufen und rückte mit dem Kraftwagen der Technischen 
Einsatzleitung, dem Erkundungskraftwagen und dem 
Löschgruppenfahrzeug 8/6 zum Einsatzort aus. Der 
Mann wurde vor Ort in seinen Rollstuhl gehoben und 
der Einsatz, zu dem insgesamt 15 Kameraden vor Ort 
waren, war bereits um 10.45 Uhr wieder beendet.

O-See-Challenge und Cross-Triathlon-
WM in Olbersdorf und dem Zittauer 
Gebirge
Neben den Einsätzen hat die Feuerwehr sich wieder 
aktiv in die Absicherung der Mountainbike-Strecke 
für die O-See-Challenge eingebracht. Aufgrund des 
durch die Cross-Triathlon-WM deutlich aufwendige‑
ren Programms wurden auch befreundete Feuerwehren 
der Umgebung in die Absicherung eingebunden. Alles, 
damit die Wettkämpfer sich voll auf den Sport konzen‑
trieren und die Veranstaltung in guter Erinnerung be‑
halten können.
Aber nicht nur in der Absicherung, sondern auch sport‑
lich war die Olbersdorfer Wehr an diesem Wochenende 

wieder vertreten. Im Team Sport-Wagus/KWV starte‑
te wie auch in den vorangegangenen Jahren Karsten 
Hummel als Läufer mit einer Mixed-Staffel. Gemein‑
sam mit Lisa Borcherdt (Schwimmen) und Frank Leh‑
mann (Rad) erreichten Sie einen guten vierten Platz.

In eigener Sache  
Wir suchen natürlich immer nach neuen Mitstreite‑
rinnen und Mitstreitern, die sich für die Sache einer 
leistungsstarken örtlichen Feuerwehr engagieren. Viel‑
leicht haben Sie ja Lust, ein Teil unserer starken Ge‑
meinschaft zu werden.
Die nächsten Gelegenheiten bieten sich dazu am 10. 
und 17.10.2014 jeweils um 19.00 Uhr im Gerätehaus 
an der Clara-Zetkin-Straße. 
Unsere Einsatzberichte sind für Sie wie gewohnt auch 
online unter www.olbersdorf.de/feuerwehr verfügbar.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Karsten Hummel

Öffentlichkeitsarbeit
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Dankeschön, Familie Hilger
Sie ermöglichten und unterstützten uns, in der Kokoswe‑
berei zum Tag des offenen Denkmals eine Ausstellung 
des Modezeichners Alwin Krause aus Olbersdorf, 
zu präsentieren. Die Begeisterung und Bewunderung 
der Olbersdorfer und Gäste zeigte sich in weit über 150 
Besuchern.
Es bedankt sich dafür

Familie Günter und Monika Erlmann
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Die Welt zu Gast in Olbersdorf 
(… eine ganz persönliche Nachbetrachtung)
Samstag, 16. August 2014, 7.30 Uhr. Regen, Wind und 
gefühlte 10° C.
Wer jetzt als Starter ins Wasser muss, der ist nicht zu 
beneiden. 
Der Kommentar meines Nachbarn – eines „mittelmä‑
ßig“ guten Mountainbikers (SORRY Silvio) – fällt mir 
dazu ein. Er könne wohl am Triathlon schon deshalb 
nicht teilnehmen, weil er bei der ersten Disziplin, dem 
Schwimmen, wohl nicht über Kniehöhe ins Wasser 
käme … bei diesen Temperaturen.
Andere können es! Gott sei Dank. Und sorgten für ein 
einzigartiges und spektakuläres Sportevent, trotz oder 
gerade wegen der hohen Anforderungen und Belastun‑
gen für Mensch und Material. Respekt!

Einmal im Jahr sind alle im Geiste vereint: 
Handwerker, Angestellte und Verwaltungsbeamte, 
Polizisten, Grenzschützer und Zöllner, Rentner und 
Pensionäre, Schülerinnen und Schüler, Vereinsmitglie‑
der (darunter Mitglieder des hiesigen Faschingsclubs 
und des Fußballvereins Rot Weiß Olbersdorf), Bänker 
und Geschäftsführer, Mitglieder der Feuerwehren und 
Kommunalpolitiker u. a. m. – als Sportler oder als Fans 
dieser Sportart. 
Man braucht den nötigen Abstand – vor allem in zeitli‑
cher Hinsicht – um einigermaßen objektiv, mit unver‑
klärtem Blick, eine solche Nachbetrachtung anstellen 
zu können. Und man braucht die Fähigkeit, mindestens 
jedoch die Bereitschaft, sich in andere Menschen hin‑
ein zu fühlen.
Und dennoch, ich lege mich fest: Es war das Event des 
Jahres im Naturpark Zittauer Gebirge, am O-See!

Die Macher des »Zittauer Gebirgslaufs & Wander‑
treffs« und von »Historik Mobil« und weiterer zahl- 
und erfolgreicher Sport- und Kulturveranstaltungen 
werden es mir hoffentlich nachsehen. 
In einem bin ich mir absolut sicher: 
Olbersdorf ist seiner Rolle als Ausrichtergemeinde zu 
100 Prozent gerecht geworden. Mit einer hervorragen‑
den touristischen Infrastruktur haben wir einen exzel‑
lenten Gastgeber dargestellt. 
Deswegen gebührt an dieser Stelle all jenen mein be‑
sonderer Dank, die in der öffentlichen Berichterstat‑
tung oft nur als Randnotiz erscheinen:

den Mitgliedern des Gemeinderates für die Förde‑•	
rung dieses Events – nicht nur in finanzieller Hin‑
sicht,
den Mitarbeitern des Bauhofes für die Vor- und •	
Nachbereitung der Anlagen und Einrichtungen 
um / am Olbersdorfer See,

Begeisterung im Wechsel- und Zielbereich.

Zahlreiche Zuschauer säum-
ten die Strecken.

Fotos (Helmut Zistel)

Auch die Gemeindeverwal-
tung hält sportlich mit – Ver-
waltungsmitarbeiterin Rica 
Hänel.

O-See-Challenge

Viele Zuschauer verfolgten die Cross Triathlon WM 2014.
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den involvierten Vereinen und Unternehmen der •	
Fremdenverkehrswirtschaft, 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Olbers‑•	
dorf,
den Mitgliedern der DLRG und des DRK sowie•	
den involvierten Verwaltungsmitarbeitern.•	

Die Gemeinde Olbersdorf und deren Unternehmen 
(KWV mbH Olbersdorf) sowie die Einrichtungen und 
Hilfsbetriebe der Gemeinde Olbersdorf leisteten Zu‑
schüsse und geldwerte Personal- und Sachleistungen in 
Höhe von 43.000 EURO.
Was bleibt?
Auf alle Fälle die Erkenntnis, dass es nur gemeinsam 
gelingt, ein solch grandioses und emotionales Sporter‑
eignis zu präsentieren, welches nicht nur der Faszina‑
tion dieser Sportart Rechnung trägt, sondern zu dem 
den Sport als verbindendes Element aller Nationen 
versteht. 
Medien und „Tourismusexperten“ sahen einen Image‑
gewinn für unsere Region. Ob dies den Tatsachen ent‑
spricht, ob andere dies genauso empfinden oder ob es 
einfach nur Wunschdenken ist, mag ich nicht einschät‑
zen.
Eines bleibt gewiss; ganz nüchtern betrachtet:
Das Haushaltsdefizit der Gemeinde Olbersdorf  ist nach 
der WM / O-See-Challenge noch genauso groß, wie es 
vor diesem tollen Ereignis war. Das ist nicht anders als 
die Jahre zuvor. 
Trotz alledem bin ich und der Gemeinderat absolut da‑
von überzeugt, dass dieses Event Olbersdorf und dem 
Landkreis Görlitz gut tut. Vielleicht nicht in finanziel‑
ler Hinsicht, aber auf jeden Fall tut es unserem Selbst‑
bewusstsein gut.
Es gehört zu Olbersdorf, wie zum Beispiel auch unser 
Volksbad. 
Wir haben bewiesen, dass wir mit der globalen Ent‑
wicklung und den aktuellen Trends im Bereich des Ak‑
tivsports nicht nur Schritt halten können, sondern neue 
und zeitgemäße Akzente und Impulse zu setzen in der 
Lage sind. 
Dass wir auf das richtige Pferd gesetzt haben, zeigt auch 
die Teilnahme zahlreicher Olbersdorfer Starter, denen 
ich auf diesem Wege noch einmal herzlich gratulieren 
möchte (siehe Teilnehmer- und Platzierungsliste).
Wir sehen uns zur Deutschen Meisterschaft 2015.

Herzlichst, Ihr
Andreas Förster

ITU Cross Triathlon WM 2014
Ergebnisse Olbersdorfer Starter
AK 45 – 49	 Platz 14.	 Henry Muck	 3:16.48 h
AK 50 – 54	 Platz 15.	 Jörg Teifel	 3:40.49 h

Start- 
nummer Strecke Rang Vorname, 

Name
Ge-

schlecht Verein

1281 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

4. (g.),  
2. (AK S. A) Olivia Rüll W Die  

dreisten 3

1284 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

2. (g.),  
2. (AK J. B)

Valentino 
Muck M Bauhand-

werk Muck

1279 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

3. (g.),  
1. (AK J. B)

Antonia 
Renner W O-See- 

Power-Girls

1288 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

1. (g.),  
1. (AK J. B)

Justin 
Gnüchtel M Ski O’thal

1284 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

2. (g.),  
2. (AK J. B) Tom Koch M Bauhand-

werk Muck

1284 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

2. (g.),  
2. (AK J. B)

Jonas 
Henschke M Bauhand-

werk Muck

1279 KIDS-YOUTH-
TEAM-A

3. (g.),  
1. (AK J. B) Celine Mau W O-See-

Power-Girls

1342 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

5. (g.),  
3. (AK S. C) Louis Loof M Testsieger

1339 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

2. (g.),  
2. (AK S. B)

Nick 
Renner M O-See 

Bande

1337 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

1. (g.),  
1. (AK S.B)

Martha 
Kaiser W Die frechen 

Mädchen

1337 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

1. (g.),  
1. (AK S.B)

Josephine 
Christ W Die frechen 

Mädchen

1339 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

2. (g.),  
2. (AK S. B)

Luca 
Wagner M O-See 

Bande

1342 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

5. (g.),  
3. (AK S. C) Bruno Brüx M Testsieger

1339 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

2. (g.),  
2. (AK S. B)

Luca 
Hentschke M O-See 

Bande

1337 KIDS-YOUTH-
TEAM-B

1. (g.),  
1. (AK S. B)

Vivien 
Paulsen W Die frechen 

Mädchen

39 KIDS-YOUTH-
TRAIL-KURZ 6. (AK S. C) Valentin 

Matthey M
ESV 
Lokomotive 
Zittau

26 KIDS-YOUTH-
TRAIL-KURZ 1. (AK S. C) Ben Mau M HSG Turbine 

Zittau

23 KIDS-YOUTH-
TRAIL-KURZ 16. (AK S. C) Arthur 

Friedrich M
Volksbank 
Löbau-
Zittau eG

1224 KIDS-YOUTH-
TRAIL-LANG

5. (g.),  
4. (AK J. B)

Annabelle 
Jesche W DLRG Zittau

5 KIDS-YOUTH-
TRAIL-MINI 2. (AK S. D) Hanna 

Posselt W SG Robur 
Zittau e.V.

1297 KIDS-YOUTH-
TRAIL-MITTEL 18. (AK S. B) Adrian 

Jesche M DLRG Zittau

1329 KIDS-YOUTH-
TRAIL-MITTEL 24. (AK S. B) David Klaus M Rot Weiß 

Olbersdorf

720 ORIGINAL-
TRAIL

14. (g.),  
7. (AK 18–29)

Philipp 
Ansorge M Donkey 

Racing

785 ORIGINAL-
TRAIL

90. (g.),  
23. (AK 40–49)

Andreas 
Mann M wsv zittau

718 ORIGINAL-
TRAIL

2. (g.),  
1. (AK 30–39)

Susann 
Arndt W PSV Zittau

805 ORIGINAL-
TRAIL

17. (g.),  
3. (AK 40–49) Holm Kunze M Team 

Eibauer

895 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 20. Toni Sikora M Im Team 

Hoch 3

931 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 14. Stefanie 

Bertz W TRI TEAM 
74

896 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 4. Alexandra 

Loof W Team 13

888 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 30. Julia Kliemt W Die Ramm-

steiner

893 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 30. Heiko 

Schneider M KSO-Textil 
Team

928 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 8. Torsten 

Hentschel M Three 
Elements

950 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 3. Jakob 

Merges M O-See 
Beißer

895 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 20. Maximilian 

Tietz M Im Team 
Hoch 3

950 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 3. Chris 

Jentsch M O-See 
Beißer

896 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 4. Simone 

Kupke W Team 13

g = gesamt; AK = Altersklasse, S = Schüler; J = Jugend

O-See-Challenge



12

O-See-Challenge
Gemeindeblatt Olbersdorf  September 2014  Erscheinungstag: 24.09.2014

935 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 28. Wolfgang 

Stelzer M Feuerwehr

881 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 49. Sebastian 

Bischoff M S.Z.B Team 
Oberlausitz

919 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 16. Nadja Koch W Volksbank - 

Team

896 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 4. Katja 

Berthold W Team 13

939 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 4. Karsten 

Hummel M
KWV / 
Sport-Wa-
gus / BSV

888 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 30. Sven 

Kretschmer M Die Ramm-
steiner

898 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 45. Rubens 

Muck M
Oberlausit-
zer Wander-
füchse e.V.

894 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 11.

Kathrin 
Bretschnei-
der

W
Baumaschi-
nen-Dienst 
Kluttig

950 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 3. René 

Dutschke M O-See 
Beißer

906 ORIGINAL-
TRAIL-TEAM 43. Lutz 

Schreier M Oberlausitz 
App

1067 REDUCED-
TRAIL

135. (g.),  
40. (AK 40–49)

Falko 
Richter M fit Schaum-

schläger

1122 REDUCED-
TRAIL

24. (g.),  
3. (AK 40–49)

Eva  
Friedrich W

Volksbank 
Löbau-
Zittau eG

987 REDUCED-
TRAIL

133. (g.),  
45. (AK 30–39)

Thomas 
Spittler M

FV Rot-
Weiss 93 
Olbersdorf

1194 REDUCED-
TRAIL

24. (g.),  
5. (AK 40–49) Jens Loof M Olbersdorf

1101 REDUCED-
TRAIL

15. (g.),  
4. (AK 40–49) Volker Abl M DLRG Zittau

1107 REDUCED-
TRAIL

26. (g.),  
15. (AK 16-29)

Stefanie 
Sigl W OSV Zittau 

e.V.

1196 REDUCED-
TRAIL

28. (g.),  
6. (AK 40–49)

Enrico 
Borcherdt M

Olbersdor-
fer Einzel-
kämpfer 

1014 REDUCED-
TRAIL

81. (g.),  
1. (AK 60–64)

Werner 
Hänisch M DLRG Zittau

1145 REDUCED-
TRAIL

118. (g.),  
41. (AK 30–39)

André 
Lukesch M DAV Zittau

1012 REDUCED-
TRAIL

6. (g.),  
2. (AK 30–39)

Christian 
Krug M Triabolos 

Hamburg

931 ORIGINAL-
TRAIL MIXED 14. Rica Hänel W TRI TEAM 

74

808 O-See-Classic 81. (g.),  
9. (AK 50–59)

Torsten 
Mengel M

RAe 
Mengel.
Schwitzky.
Hitziger

Quelle: ORG-Büro O-See-Challenge / WSV Zittau e.V.

… und noch eine »Nachbetrachtung« 
zur Cross-Triathlon-WM / O-See-Challenge
Liebe Leserinnen und Leser,
im Zusammenhang mit dem Artikel in der Sächsischen 
Zeitung vom 19. August 2014 »Die Finanzierung muss 
gesichert werden« wurde nicht nur in der Öffentlich‑
keit auch darüber diskutiert, ob eine solche internatio‑
nale Sportveranstaltung auch Raum für den politischen 
Wahlkampf geben sollte. 
Anschließend erreichte mich Unverständnis über die 
Integration solcher Wahlkampfveranstaltungen in ein 
derartiges Sportevent – aus allen politischen Lagern – 
allerdings, wie so oft, nur hinter vorgehaltener Hand 
bzw. mit dem Hinweis, „… lieber ungenannt bleiben zu 
wollen“.
Ich habe mich deshalb hierzu gegenüber Herrn Dr. 
Schwager schriftlich geäußert und möchte Ihnen die‑

sen Schriftsatz vollumfänglich zur Kenntnis geben, um 
weiteren persönlich motivierten und parteiischen Fehl‑
interpretationen, denen möglicherweise der Artikel in 
der Sächsischen Zeitung vom 22. August 2014 »Bür‑
germeister  gegen O-See-Wahlkampf« zu Grunde liegt, 
entgegenzuhalten.

Sehr geehrter Herr Dr. Schwager,
sehr geehrte Damen und Herren des ORG-Teams,
ich nehme Bezug auf den Artikel (das Interview) in 
der Sächsischen Zeitung vom 19. August 2014 (»Die 
Finanzierung muss gesichert werden«) und hier ins-
besondere zur Frage/Thema Wahlkampf/Wahlkampf-
stand der CDU.
Ereignisse der jüngeren Vergangenheit – wiewohl im 
Zusammenhang mit vorangegangenen Wahlen – sind 
mir Anlass, auf Folgendes hinzuweisen:
Regierungsparteien und deren Kandidaten haben 
keinen Sonderstatus, obwohl hin und wieder einiges 
dafür spricht, dass es durchaus so sein könnte. 
Ich selbst habe eine Anfrage der FDP-Landtagsfrak-
tion im Zusammenhang mit den Landtagswahlen am 
31. August 2014 auf ein Innehalten während deren 
»Sommer-/Motorradtour« am Olbersdorfer See mit 
dem unmissverständlichen Hinweis abgelehnt, dass 
der Gemeinde / -verwaltung eine dem Grundsatz der 
Neutralität verpflichteten rechtlichen Begleitung ob-
liegt. 
Auch der Hinweis / das Argument auf die Unterstüt-
zung „in seiner Eigenschaft als Landtagsabgeordne-
ter“ kann nicht greifen, da es sich – bezogen auf die 
finanzielle Unterstützung – um Gelder des Freistaa-
tes handelt und Herr Dr. Meyer quasi in „amtlicher“ 
Eigenschaft unterwegs war. Dies ist er im Übrigen 
ebenfalls, selbst wenn es sich nur um eine „mora-
lische“ Unterstützung handelt. Eine Abgrenzung, ob 
Herr Dr. Meyer sein Engagement als Privatperson 
oder als Landtagsabgeordneter unternommen hat, 
macht der Wähler nicht.
Infolge dessen jede andere im Landtag vertrete-
ne Partei gleiche Ansprüche hätte geltend machen 
können.   Nicht auszudenken, wenn z. B. die Natio-
naldemokratische Partei Deutschlands (NPD) einen 
solchen Wahlkampfstand während dieser internatio-
nalen Sportveranstaltung mit demselben Rechtsan-
spruch aufgestellt hätte.
Anfragen – wohl nicht nur aus der Mitte des Gemein-
derates – wären zu Recht gestellt worden. 
Im Interesse der Chancengleichheit haben Gemein-
den strengste Neutralität zu wahren und damit allen 
Wahlvorschlagsträgern die Benutzung öffentlicher 
Einrichtungen zu den gleichen Bedingungen zu er-
möglichen. Will heißen, die Gemeinde hat ggf. si-
cherzustellen, dass alle Wahlvorschlagsträger in 
angemessener Weise von dieser Möglichkeit hätten 
unterrichtet werden müssen. 
Wenngleich es sich bei den Grundstücken/Anlagen 
am/um den Olbersdorfer See im rechtlichen Sinne 
nicht um öffentliche Einrichtungen handelt, so sind 
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es – unter Zugrundelegung des Beschlusses des 
Gemeinderates Olbersdorf vom 18. März 2009 zur 
Durchführung öffentlicher Veranstaltungen zur Ver-
breitung politischer Ideen und Wahlpropaganda – 
dennoch aus öffentlichen Mitteln finanzierte Anlagen 
der Gemeinde Olbersdorf. 
Die Durchführung von Veranstaltungen von Par-
teien, Wählervereinigungen und -gruppen oder po-
litisch agierenden Einzelpersonen zum Zwecke der 
Verbreitung politischer Ideen und Wahlpropaganda 
ist in diesem Fall insofern unzulässig. 
Das Aufstellen besagten Wahlkampfstandes fällt ggf. 
auf eine Duldung der Gemeinde Olbersdorf bzw. de-
ren Organe (Gemeinderat/Bürgermeister) zurück. 
Das Gebot der freien Wahl untersagt es gemeindli-
chen Organen, sich vor Wahlen mit politischen Par-
teien oder Wahlbewerbern zu identifizieren und sie 
als Amtsträger zu unterstützen. 
Ich bitte Sie, diesen Sachverhalt bei zukünftigen Ver-
anstaltungen (z. B. Deutsche Meisterschaften 2015) 
zu beachten. 
Wir selbst werden dies zur Auflage in künftigen Be-
scheiden machen.   

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Förster, Bürgermeister

Neues aus dem
Integrativen Kinderhaus 
„Spielkiste“ Olbersdorf

KINDEREINRICHTUNGEN

So verlebten die Kinder der SPIELKISTE 
ihre Sommerferien ...
Die sechs Wochen Sommerferien standen in der Krippe 
und im Kindergarten ganz unter dem Motto „Alles rund 
um’s Wasser“. Jede Woche gab es verschiedene Höhe‑
punkte, bei denen die Kinder bei Experimenten oder 
Spielen viel Interessantes und Wissenswertes zum The‑
ma Wasser erfuhren und praktisch erleben konnten. 

Natürlich kam der Spaßfaktor nicht zu kurz, so kam das 
kühle Nass auch bei verschiedenen Wasserwettspielen 
und beim Sandbauwettbewerb zum Einsatz. Es wur‑
den auch Fragen beantwortet wie zum Beispiel „Wofür 
braucht man im Alltag alles Wasser?“ oder „Was kann 
im Wasser schwimmen und was geht unter?“, es wur‑
de Wäsche gewaschen oder auch ein selbstgemachter 
Apfeltee hergestellt. Geschicklichkeit war gefragt, als 
die Kinder eine Seerose  bastelten. Ein besonderer und 
lustiger Höhepunkt war natürlich für alle Kinder die 
Aufführung des Märchens „Froschkönig“ durch die Er‑
zieherinnen, bei dem der Prinzessin ein kleiner Streich 
gespielt wurde. Sie musste nämlich salzigen Pudding 
essen. 
Als Abschluss wurde in der letzten Ferienwoche ein 
„Wasserfest“ gefeiert. Hier hatten alle viel Spaß  beim 
Wasserbombenweitwurf, beim Wasserschwammziel‑
werfen, beim Fische angeln oder auch beim Wasserpis‑
tolenzielschießen. 

Die Hortkinder verbrachten ihre Ferien gemeinsam mit 
den Erzieherinnen wie in jedem Jahr im Badlager. Das 
wöchentliche Töpfern, der Ausflug zur Waldbühne, der 
Spielzeugtag, das Baden und vieles mehr waren hier 
einige Höhepunkte, bei denen sich die Schulkinder 
vom letzten Schuljahr erholen konnten und eine schöne 
gemeinsame Zeit mit ihren Freunden verbringen konn‑
ten.
Diese langjährige kostenfreie Nutzung des Feriencamps 
„Badlager Olbersdorf“ ist eine besondere Leistung un‑
seres Trägers, der Gemeindeverwaltung Olbersdorf. 
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Nun sagen wir „Auf Wiedersehn zu unsrem 
Kindergarten ...“
Gespannt und voller Aufregung warteten unsere 18 
Vorschulkinder auf den großen Tag – ihre Schuleinfüh‑
rung.
Bereits im Juni feierten wir alle gemeinsam das Ab‑
schlussfest, zu welchem uns das Hochwaldmännlein 
eingeladen hatte. Wir wanderten auf den Hochwald. 
Über die Heimfahrt mit dem Gebirgsexpress freuten 
wir uns besonders.

Gegen Abend begrüßten wir unsere Eltern. Nach einem 
kleinen Vorschulprogramm staunten wir nicht schlecht, 
denn einige Eltern und unsere Erzieherinnen spielten 
für uns ein Märchen.

Nun gab es auch endlich für jeden von uns eine Zucker‑
tüte. Die ganz mutigen Kinder schliefen eine Nacht im 
Kindergarten.
Am nächsten Morgen wurden alle nach dem Frühstück 
von ihren Eltern abgeholt.

Damit wird allen Hortkindern ermöglicht, den Ferien‑ 
sommer in der Natur zu verbringen. Dafür ein herzli‑
ches Dankeschön!
Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen guten 
Start nach den Ferien  und freuen uns auf eine schöne 
und erlebnisreiche gemeinsame Zeit.

Das Team der SPIELKISTE

Schnell ist die Vorschulzeit vergangen. Am 1. Septem‑
ber gehen wir stolz mit unserem neuen Schulranzen in 
die Schule.
Liebe Anja, Angelina, Annabell, Emily, Fabienne, Joa‑
nne, Lara, Marlene und Selina und lieber Damon, Da‑
niel, Danny, Fabian, Fynn, Jakob, Laurin, Niklas und 
Paul, wir wünschen euch einen guten Start und viel Er‑
folg in der Schule!

eure Christina und eure Martina

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09

Biete 3-Raum-Wohnung, 
73 m², Erstbezug nach Sanierung, MFH, zentrale Lage  
von Olbersdorf, barrierearm, Stellplatz, Abstellmög-

lichkeit, Bad mit Dusche und Fenster, Fliesen / Laminat, 
FBhzg, Gasheizung, Kachelofen

Kontakt, Telefon 03583 691321
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Kirche informiert

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka	
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf	
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine 
Olbersdorf im Oktober

Chor	 mittwochs 		  19.30 Uhr
Blockflötenkreis	 donnerstags		 19.30 Uhr
KlangRaPauken – Kinderchor + musikalische 
	 Früherziehung
	 freitags 		  15.30 Uhr
	 für Kinder von 4 bis 8 Jahren
	 dienstags 		  15.30 Uhr
	 für Kinder von der 2. – 6. Klasse

Weitere Informationen zu unseren musikalischen An‑
geboten erhalten Sie bei Kantor Volker Heinrich, Tel. 
035844 798200.

Christenlehre 	 für Kinder der 1. – 4. Klasse
	 dienstags 		  15.15 – 16.00 Uhr
	 Klasse 1
	 dienstags		  14.30 – 15.15 Uhr
	 Klassen 2-4

Bibelentdecker	 Kinderprogramm für die Klassen 
5 + 6

	 freitags		  15.00 – 16.30 Uhr

NEU!!! Pfadfinder
Für Naturfreund/innen ab 7 Jahren 14-tägig mittwochs 
von 16.00 – 17.30 Uhr.

In Lückendorf in der Gabler Straße bei der Evangeli‑
schen Familien- und Ferienstätte.
Unterricht zur Konfirmation Klassen 7+8
	 dienstags 		  16.30 Uhr 	

Klasse 8
Junge Gemeinde	 dienstags 		  19.00 Uhr
	 Treffen für Jugendliche 		

ab 14 Jahren
In den Ferien finden unsere wöchentlichen Gruppen‑
angebote nicht statt, dafür gibt es folgende Freizeiten 
für Kinder der 1. – 6. Klassen:
20. – 22.10.	 Herbstlager der Pfadfinder
26. –  30.10.	 „Ritter – Helden – Jammerlappen“ 

Herbstfreizeit in Lückendorf
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen für Kin‑
der und Jugendliche erhalten Sie beim Gemeindepäda‑
gogen Alexander Sidon, Tel. 03583 9399143.

Frauenkreis	 Dienstag, 28.10.  15.00 Uhr
	 einander helfen beim  

Kaffeetrinken
Senioren	 Dienstag, 14.10.  	 14.00 Uhr
	 Die Entstehung des Neuen Testa‑

mentes.

AUSSTELLUNG DER CHRISTOFFEL –
BLINDENMISSION
„Wie Du und ich“ – Vom 13. Oktober bis 7. Novem-
ber findet bei uns eine Ausstellung statt. Wir erfahren 
von Menschen mit Behinderungen aus aller Welt und 
darüber, wie sie durch die Arbeit der CBM unterstützt 
werden.
Unsere Gruppen können die Ausstellung für ihre Nach‑
mittage nutzen. Dazu gibt es Informationen und The‑
menmaterial, z. B. eine Einladung zu einem besonderen 
Kirchenkaffee mit Dunkelbrillen. 
Die Ausstellung kann vor und nach den Gottesdiensten, 
während unserer Gruppentreffen (Di. 15.00 – 17.00 + 
Fr. 15.00 – 17.00) und zu den Büroöffnungszeiten (Di. 
8. – 12.00 + Do. 15.00 – 17.00) sowie nach Vereinba‑
rung (tel. 690367) besichtigt werden.

GOTTESDIENSTE
5. Oktober
	 9.00Uhr	 Gottesdienst, 
		  anschl. Kirchenkaffee
12. Oktober
	 10.30Uhr	 Festgottesdienst 
		  zum 20-jährigen Bestehen des
		  Christlichen Vereins Junger 
		  Menschen
Nach dem Gottesdienst werden verschiedene Aktionen 
angeboten für Kinder und Erwachsene. Nach dem Mit‑
tagessen werden auf dem Butterhübel Drachen steigen 
gelassen. 
19. Oktober
	 10.30Uhr	 Gottesdienst mit Taufe 
26. Oktober
	 09.00Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  anschl. Kirchenkaffee
31. Oktober
	 10.00Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  zum Reformationstag,		
		  in der Jonsdorfer Kirche
Weitere Informationen rund um die Evangelisch-Lu‑
therische Kirchgemeinde erhalten Sie übers Pfarrbüro, 
Tel. 03583 690367. Über diese Telefonnummer errei‑
chen sie auch Pfarrerin Annette Kalettka.

Öffnungszeiten unseres Büros:
dienstags von 9.00 – 11.30 Uhr und donnerstags von 
15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung:
Volksbank Löbau-Zittau eG, BLZ: 
Spendenkonto-Nr.:	 DE23 8559 0100 4557 7524 18
Kirchgeldkonto-Nr.:	 DE23 8559 0100 4 557 7524 00
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Unser Sportlerheim:

Sie planen eine große Familienfeier und wissen nicht, 
wohin? Dann haben wir genau das Richtige für Sie!  
Im Saal des Olbersdorfer Sportlerheimes mit einer Ka‑
pazität von bis zu 100 Personen sind immer die passen‑
den Termine frei. Nach terminlicher Absprache persön‑
lich oder telefonisch unter (0 35 83) 69 01 07 (Mo., Di., 
Do., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und Mi. von 16.00 bis 
18.00 Uhr), können Sie den Saal für Ihre private oder 
betriebliche Feier oder auch für die Versammlung Ihres 
Vereines mieten.
Die sanitären Einrichtungen stehen Ihnen ebenso zur 
Verfügung, wie auch eine große, geräumige Küche und 
ein Wirtschaftsraum.

Horst Scheit
Vereinsvorsitzender

VEREINE BERICHTEN

Hallo! Hier meldet
sich der FV „Rot Weiß 93“
Olbersdorf wieder.

Faschingsclub 
Olbersdorf e.V.

Im Spieljahr 2014/15 sind folgende Mannschften 
angemeldet:	 				  
1. Männer		 Kreisliga
2. Männer		 Kreisklasse
Senioren		  Kreisklasse
Frauen 		  Kreisliga Kleinfeld
D-Junioren	 Kreisliga
E-Junioren	 Kreisliga	

Kleingartenverein
„Am Kaltenstein“
in Olbersdorf

Es sind wieder freie Gärten zu vergeben. Elektro- und 
Wasseranschluss vorhanden.
Interessenten wenden sich bitte an:
Telefon: (0 35 83) 69 05 16

Das war ein gelungenes Fest!
Am 23.08.2014 fand unser alljährliches Spätsommerfest 
auf dem Sportplatz der alten Schulturnhalle statt.
Bei den folgenden Mitwirkenden möchten wir uns, als 
FCO, herzlich bedanken:
-	 Der Feuerwehr Olbersdorf, die mit ihrem Feuerwehr‑

auto nachmittags den Kindern zur Verfügung stand 
und Abends erfolgreich das Lagerfeuer löschte.

-	 Die Volksbank für die tolle Hüpfburg
-	 Das Klosterstübl Zittau, die für leckere Speisen sorg‑

ten
-	 Der Sparkasse und den Stadtwerken Zittau, die unse‑

rer Kinder- und Abendtombola mit tollen Preisen ver‑
sorgten

-	 Dem Bretzelwagen, der ebenfalls für das leibliche 
Wohl sorgte

-	 Der Phon-Diskothek, die für die stimmungsvolle Mu‑
sik zuständig war

und natürlich allen anderen fleißigen Helferlein, die uns 
beim Aufbau und organisieren des Festes so großartig 
unterstützt haben.
Vielen Dank dafür und nun machen wir uns an die Vorbe‑
reitung zur neuen Saison und hoffen euch am 15.11.2014 
zum Saisonauftakt herzlich begrüßen zu dürfen.

Die Mitglieder des Faschingsclub Olbersdorf e.V.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Sponsoren, 
den Übungsleitern, Schiedsrichtern, Eltern und allen 
weiteren Personen, welche uns 2013/14 unterstützt ha‑
ben, ganz herzlich bedanken.	
Hier die Ansetzungen für die Heimspiele in Olbers‑
dorf:	
27.09.	 E-Junioren gegen VfB Zittau	 10.00 Uhr
04.10.	 1. Männer gegen Ebersbach 1.	 15.00 Uhr
04.10.	 2. Männer gegen Ebersbach 2.	 13.00 Uhr
04.10.	 E-Junioren gegen Großsch.	 09.00 Uhr
04.10.	 D-Junioren gegen Ebersbach	 10.00 Uhr
05.10.	 Senioren gegen Lawalde	 10.00 Uhr
05.10.	 Frauen gegen Holtendorf	 14.00 Uhr
19.10.	 Senioren gegen Großsch.	 10.00 Uhr
25.10.	 1. Männer gegen Bertsdorf	 15.00 Uhr
25.10.	 2. Männer gegen Neueibau	 13.00 Uhr
Nach wie vor suchen wir ganz dringend Sportfreunde, 
welche sich als Übungsleiter, vor allem im Nachwuchs‑
bereich, bei uns einbringen wollen.
Auch sind Sportfreunde als Schiedsrichter dringend 
gefragt.

Vereine berichten
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19.10.	 Tagesradwanderung für weniger Geübte
9.00 Uhr	 nach Cvikov (ca. 50 km)
                    	 FL.: G. Ranze
	 T.: Olbersdorf Töpferstraße  

KITA Zwergenhäusel
	 Personaldokument und KČ erforderlich
	 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und 

Eilige geeignet

31.10.	 Jahresabschlussfahrt „Rund um Zittau“
9.00 Uhr	 mit OSV Zittau (ca. 50 km)
	 FL.: G.Ranze
	 T.: Olbersdorf Töpferstraße  

KITA Zwergenhäusel 
	 Personaldokument und KČ erforderlich
	 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und 

Eilige geeignet 

Gerd Ranze
Tel.: (0 35 83) 51 42 45

Ostsächsischer
Sportverein Zittau e.V.
Abteilung Radwanderfahren

Mitglied im Rad- und Kraftfahrerbund
„Solidarität“ 1896 Landesverband Sachsen e.V.

UNSER PROGRAMM Oktober 2014
Der OSV bietet  entsprechend  Mitgliederkonzentration 
in Olbersdorf Fahrten von dort aus an.
Im Wesentlichen werden Fahrten für gemütlichere 
Radwanderer angeboten.

Datum / Zeit	 Ziel / km / Treff / Besonderheiten

Gewerbe – Aktuell

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Ge-
werbetreibenden herzlich zum Betriebsjubiläum und 
wünschen alles Gute, Gesundheit, persönliches Wohl-
ergehen und weiterhin viel Erfolg.

Betriebsjubiläum September 2014

10 Jahre	 Einzelhandel mit Kraftfahrzeugen 
und Fahrzeugüberführung

	 Ingolf Hielscher
	 August-Bebel-Straße 149

Sollte eine Veröffentlichung der Daten von den jeweili‑
gen Gewerbetreibenden nicht erwünscht sein, geben Sie 
bitte eine Mitteilung bis zum 5. des Vormonates an das 
Gewerbeamt – Zimmer 221, Telefon (0 35 83) 69 85 34.

Wäscherei Olbersdorf
Inh. Christine Scholz

Julius-Ringehan-Straße 21
02785 Olbersdorf
Olbersdorf, Tel. 03583 
696051
Görlitz, Tel. 03581 761429

Sie suchen einen Dienst-
leister für das Waschen Ih-
rer Wäsche?

Dann sind wir der richtige Ansprechpartner für 
Sie!

Was wir Ihnen bieten:
Reinigung von Haushalts- und Hotelwäsche, •	
auf Wunsch mit Abhol- und Lieferservice
Reinigung von Vorzelten, Läufern und Fuß-•	
matten
Wohnraumreinigungsservice•	

Annahmestelle für:
Chemische Reinigung, Schuhservice

Geschäftswelt

Marko Endert
Zur Randsiedlung 3 · 02785 Olbersdorf

Telefon: (0 35 83) 54 04 02 · Funk: (01 73) 8 94 26 30
Fax: (0 35 83) 54 04 02 · marko-endert@t-online.de

Grundstückspflege · Kleintransporte · Reinigungsarbeiten
Abholung von Gartenabfällen

Gemeinschaftspraxis für Allgemeinmedizin
02796 Kurort Jonsdorf · An der Sternwarte 1

Telefon: 035844 70921 · Fax 035844 72123

Dipl.-Med. Thomas Fritsche * FA für Allgemeinmedizin
Marcus Fritsche * FA für Allgemeinmedizin

Liebe Patienten,

unsere Praxis bleibt vom 20.10.2014  

        bis 24.10.2014 wegen Urlaub  

         geschlossen.

  Vertretung in Olbersdorf:  

   Fr. Dr. Rüger, Poststr. 4, 03583 510161

    Fr. Dr. Gerlach, Ernst-May-Str. 11, 03583 690410
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Kröber GmbH

Zittau

79 42 73

Hainewalde

26 74

Zertifizierte Qualität

Gern unterstützen wir Sie
engagiert und kompetent mit

unserem umfangreichen
Leistungsangebot

                                        Klaus Wöll
Steuerberater

Klaus Wöll+Postfach 1115+02777 Großschönau 

Bankverbindung: KSK Löbau-Zittau Kto.-Nr.: 30 000 15 700 BLZ 855 502 00 Termine 
Dresdener Bank, Zittau Kto.-Nr.: 285 051 500 BLZ 850 800 00 nach Vereinbarung 

Kanzlei:
Uferweg 2, 02779 Großschönau
Telefon 035841 3070
Fax    035841 30716
E-Mail:   Klaus.woell@t-online.de 
Internet: Klauswoell.de 
Steuernummer: 208 288 01210

In Kooperation mit:
Rechtsanwältin  
Ricarda Häntschel
Hauptstr. 61
02730 Ebersbach
Tel./Fax 03586 364600

Großschönau, 18. Juni 2013

Klaus Wöll    

Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau

035841/3070   035841/30716

Private Kfz Nutzung (§6 (1) Nr 4 EStG)
Die Private Nutzung eine Kraftfahrzeuges, ist für je-
den Kalendermonat mit 1 % des inländ. Brutto-Listen-
preises im Zeitpunkt der Erstzulassung  anzusetzen. 

Bei einem Trabant 601
(Listenpreis 10887 Mark) 
beträgt der Ansatz für die
private Nutzung monatlich
gerundet nur 27,00 Euro. 

Zum Vergleich bei ein Porsche 911 Carrera sind es 
monatlich 904,00 Euro. 

  

o.a. Anzeige möchte ich in folgenden von Ihnen verlegten Zeitungen veröffentlichen. 

Höhe in mm: 60 mm 
Spalten: 1
Farben: Wenn möglich farbig

Klaus Wöll Steuerberater
Uferweg 2 · 02779 Großschönau

 (03 58 41) 30 70 · Fax (03 58 41) 3 07 16
www.woell-intax.de

Die Lust am Geldverdienen ist für die wirtschaftliche Entwick-
lung der Welt ebenso notwendig, wie die Lust am Beischlaf für 
die Volksvermehrung.
(In Zeiten der Verhüterli möchte man das etwas anders ausdrü-
cken, aber wir wissen, was gemeint ist. Fragen wir einfach einmal, 
wann es wieder mehr Lust bereiten würde, unternehmerisch tätig 
zu sein?)
Eugen Schmalenbach (1873 – 1955)

Der Partner für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
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Lasergravuren

Medienerzeugnisse aus Großschönau 
Hanschur  Druck Tel. (03 58 41) 3 70 60

www.hanschur-druck.de
www.stempel-selbst-gestalten.de

Geschäftswelt

Handwerker und  

Gewerbetreibende
Wir laden am Mittwoch,

dem 1. Oktober 2014 , 19.30 Uhr zu einem

Handwerkertreff
im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich ein.

– Olbersdorfer Hof –
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• Soforthilfe im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Trauerhilfe
• Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

CONTAINERDIENST

SCHÜTTGUTTRANSPORTE BIS 6T

Oststraße 1 · 02763 Zittau · Tel. 03583 704110

ANERKANNTER

FACHHÄNDLER
ANERKANNTER

FACHHÄNDLER

· Feste Brennstoffe
· Heizöl und Propangas
· Holz · Holzbriketts
· Sand · Splitt · Erde
· Fertigbeton

DENKEN SIE JETZT SCHON AN 
DIE KALTE JAHRESZEIT!

Altengerechtes Wohnen 
in der Oberlausitz

» Wohnanlage in Großschönau und Jonsdorf
» schwellenfreie Wohnungen mit bodengleichen 

Duschen, teilweise Balkone
» Sozialbetreuung
» Clubraum für Veranstaltungen
» Sozialstation im Haus mit Schwesternzimmer  

und Pflegebad
» Wohnungsnotruf auf Wunsch

Wohnungsverwaltung Oberlausitz
Tel. 03583 514718

Altengerechte Wohnung in Großschönau

helle 1,5-Raum-Wohnung 45 m² mit Balkon,

Aufzug, Clubraum, Sozialstation im Haus

Altengerechte Wohnung in Jonsdorf, 

47 m², am Kurpark, Aufzug, Clubraum, 

Sozialstation

Brennholzverkauf · Baumfällarbeiten
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urlaubskarte.eu

Geschäftswelt

Redaktionsschluss 
für die 

Oktober-Ausgabe:

06.10.2014
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Die letzte Reise in Würde.
Die letzte Ruhestätte in Frieden.

Wir zeigen Ihnen gerne 
die Möglichkeiten!

Bestattungswesen
Zittau

RL_BDZ_Anz_135x60_4c.indd   3 20.05.2010   9:31:31 Uhr

Warum die Verantwortung 
aus der Hand geben? 

Entlastung durch Bestattungsvorsorge

Wir informieren Sie 
kostenlos und unverbindlich!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de

Hohlraumkonservierung

Unterbodenschutz 

Winterreifen

Lack • Karosserie • Service
Meisterbetrieb

Steffen

eisterbetrieb

Neusalzaer Straße 53c · 02763 Zittau
Tel.: 03583 517327

Hohlraumkonservierung

Unterbodenschutz

Winterreifen

gnggg

Z

So stimmen Sie ab:

oder
http://www.finanzielle-bildung-foerdern.de/fanpreis-voting#/blz/85590100 

http://www.facebook.com/VBLoebauZittau 

Volksbank 
Löbau-Zittau eG

 03586 757-0
www.VB-Loebau-Zittau.de

www.facebook.com/VBLoebauZittau 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Bis 
zum 
20. April
zählt 
Ihre 
Stimme!

Ob unersetzbare Familienerbstücke, unbezahlbare 
Erinnerungsstücke oder wichtige Dokumente - ein 
Bankschließfach schützt Ihre Wertsachen und 
wertvollen Gegenstände vor Diebstahl.

In unseren erweiterten Schließfachanlagen stehen 
Ihnen neue Schließfächer in  
und 

Hauptstelle Neugersdorf, Hauptstr. 8-10
Hauptfiliale Zittau, Markt 3
Haupfiliale Löbau, Bahnhofstr. 34-36

verschiedenen Größen
ganz nach Ihren Wünschen zur Verfügung.

Schließfächer erhalten Sie in der:

Gehen Sie auf Nummer sicher, denn es gibt Dinge, 
die lassen sich nicht ersetzen. Wir beraten Sie gern.

Wertvolles sicher
aufbewahren: 

Ein Bankschließfach
bietet maximale 
Sicherheit.

Tel. (03 58 41) 3 70 60 · Fax (03 58 41) 3 70 62
www.hanschur-druck.de · info@hanschur-druck.de

www.stempel-selbst-gestalten.de
www.urlaubskarte.eu

Satz DruckSatz Druck

Satz DruckGravur Stempel

Besuchen Sie 
          unsere Onlineportale!Besuchen Sie 
          unsere Onlineportale! Website-Programmierung

Medienerzeugnisse aus Großschönau


